
A 49 bei Holzhausen: Lärmschutz bleibt Thema

Sonntag, den 26. Oktober 2014 um 18:23 Uhr

Bürgerversammlung am 17. November in Edermünde

Edermünde. Ein Jahr ist seit der letzten Bürgerversammlung in

Edermünde zum Thema Lärmscgutz vergangen, in der die Bürgerinitiative

„Interessengemeinschaft Lärmschutz A49“ für den Ortsteil Holzhausen

den Bürgerinnen und Bürgern erstmals ihre Forderungen zur Reduzierung

der Lärmbelastung ausführlich vorstellte.

Der Grund ist ein neuer Straßenbelag, der angeblich „flüstern“ sollte,

tatsächlich aber die Abroll-Geräusche der Fahrzeuge deutlich erhöht.

Wer von Fritzlar Richtung Kassel fährt, kann kurz vor dem Anschluss

Felsberg selbst im Fahrzeug hören, dass das Auto lauter wird. Ab da etwa liegt der neue Belag. Außerdem –

auch wenn es physikalisch nur bedingt erklärbar ist – die Beseitigung von Büschen und Sträuchern zwischen

Autobahn und Häusern hat den Lärm zusätzlich erhöht.

Bürgerversammlung am 17. November um 19:30 im DGH Holzhausen

Inzwischen, so die Interessengemeinschaft, hat sich viel ereignet: „wir freuen uns deshalb über die Möglichkeit,

in der kommenden Bürgerversammlung ebenfalls kurz über die aus unserer Sicht wichtigsten Lärmschutz-

Themen berichten zu können.“ Dazu gehören:

Tempolimit

Lärmschutz für die am stärksten betroffenen Bürgerinnen und Bürger

Weitere Schritte auf Basis der Aussagen von Hessen Mobil im Juli 2014

Dazu suchen die Vertreter aus der Bürgerschaft - wie bereits bei vergangenen Aktionen - Unterstützung. Die

Bürgerversammlung findet am 17. November um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Holzhausen statt.

„Zeigen Sie mit Ihrem Kommen, dass Sie sich gegen Lärmwillkür der Behörde Hessen Mobil wehren und dass

Sie von den Politikern ein klares konkretes Engagement für die Bürger von Holzhausen fordern“, ruft der

Vorsitzende Günther Schumann seine Mitbürger auf.

Polit-Prominenz gibt sich die Klinke in die Hand

Für das Recht auf Gesundheit und gegen die – in Augen vieler Betroffener und fast aller Kommunalpolitiker -

wirklich unnötige Lärmerhöhung und Lärmbelastung kämpfen die Mitglieder der Initiative. Und inzwischen liste

sich die Gästeliste wie das Who Is Who der Hessischen Politik. Der Stellvertretende Ministerpräsident Tarek Al

Wazir hat als zuständiger Verkehrsminister den Ort des Geschehens aufgesucht, Regierungspräsident Dr. Walter

Lübcke war da, die Bundestagsabgeordneten Bernd Siebert und Dr. Edgar Franke, aber auch der aus

Edermünde stammende Landtagsabgeordnete Günter Rudolf, der es versteht, ein Thema mit Nachdruck

vorzutragen.

Gespräche wurden außerdem geführt mit Bürgermeister Thomas Petrich, Staatssekretär Mark Weinmeister und

dem wissenschaftlichen Mitarbeiter des Bundestagsabgeordneten Bernd Siebert, Michael Schär. Zurzeit wird in

Holzhausen ein Flugblatt verteilt. Die Einladung zur Bürgerversammlung erfolgt durch die Gemeinde.

Mehr zum Thema gibt es rund um die Uhr auf der Internetseite unter www.laermschutz-a49.de. (rs)

Mehr Bilder, schnelle Informationen

https://www.facebook.com/nh24de
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